
Pfeffel, Gottlieb Konrad: Die Biene ließ den Schmetterling (1781)

1 Die Biene ließ den Schmetterling

2 Einst, ihre fetten Speicher sehen.

3 Schön, rief der bunte Gast; doch muß ich dir gestehen

4 Ich tauschte nicht mit dir. »Warum nicht, dummes Ding,

5 Was hast denn du? Laß sehn, wir wollen inventiren!

6 Ich hab ein volles Haus.«.... und ich – nichts zu verlieren.
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